
Referenzbericht: Bibliotheksverwaltung 

FHM organisiert ihre Bibliothek online 

Mehr Service und weniger Kosten dank TraiNex-Modul 

Der Kunde 
Über die FHM 
Die Fachhochschule des Mittel-
stands ist eine private, staatlich 
anerkannte Fachhochschule. Das 
Angebot umfaßt Bachelor-, Mas-
ter- und MBA-Studiengänge in 

den Bereichen Wirtschaft, Me-
dien, Personal, Gesundheit und 
Soziales. An den sieben Standor-
ten in Bielefeld, Köln, Pulheim 
sowie in Rostock, Schwerin, 

Bamberg und Hannover sind ins-
gesamt rund 2.200 Studierende 
eingeschrieben, welche in Vollzeit 
oder berufsbegleitender Teilzeit 
oder auch via Fernstudium stu-

dieren. 

=

Ausgangs-
situation 
Seit der Gründung der FHM im 

Jahr 2001 steigt die Zahl der Stu-
dierenden kontinuierlich. Entspre-
chend dieser erfolgreichen Ent-
wicklung wachsen auch die An-
forderungen an Angebote wie die 

Bibliothek.  
 
Am Anfang war die Verwaltung 
des überschaubaren Buchbestan-
des noch per Listen in Excel 

möglich. Neubeschaffungen wur-
den in Excel erfasst und dann 
genau einem Buchregal zugeord-
net. Da der Großteil der Medien 
als Präsenzbestand geführt wur-

de, war auch die Ausleihe noch 

einfach über ein zusätzliches Ex-
cel-Datenblatt möglich. Einen 
Suchkatalog für Studierende gab 

es nicht, die Bücher waren nach 
Lehrmodulen sortiert und mit 
einer Signatur versehen. Das 
Auffinden eines Buches geschah, 
indem man persönlich vor Ort in 

der Bibliothek das passende Re-
gal und entsprechende Lehrmo-
dul suchte und dann nachsah, 
welche Bücher dazu gerade ver-
fügbar waren.  

 
Der stetige Anstieg an Medien 
führte das excelbasierte System 
bei der Überschreitung eines Be-
stands von ca. 2.000 Medien an 

seine Grenzen. Die Ausleihe war 
aus Sicht der Studierenden un-
komfortabel, denn nur vor Ort 
konnten die Studierenden erfah-
ren, ob ein Buch vorhanden, aus-

geliehen oder verlängerbar war. 
Gerade in den vorlesungsfreien 
Zeiten oder während der Prakti-
kumsphasen war dies sehr un-
praktisch. Noch komplizierter 

wurde es, wenn wie so häufig der 
kleine Papierzettel, auf welchem 
die wichtigsten Ausleihdaten auf-
gelistet waren, abhanden kam. 
 

Bereits nach wenigen Jahren 
wurde das excelbasierte Listen-
system, trotz intensiver Versuche 
der Nachbesserung, als ungeeig-
net eingestuft und nach einer Al-

ternative für Verwaltung und Stu-
dierende gesucht — auch, da die 
Präsenzbibliothek in eine Ausleih-
bibliothek umgewandelt werden 
sollte. 

 
 
 

Eingang der Fachhoch-
schule des Mittelstands in 
Bielefeld / Fotos: FHM 

Sebastian Gresser, 
Leiter der Bibliotheksver-
waltung 

Private, staatlich anerkannte 

FH mit ca. 2.200 Studierenden 

und 190 Lehrenden an 7 

Standorten. 



Ziel und Lösungsansatz 
Wichtigstes Ziel war, den Service für Studie-

rende im Bereich der Katalogsuche zu verbes-
sern. Auch die Arbeit der Bibliotheksmitarbei-
tenden sollte vereinfacht werden, unter ande-
rem durch eine standortübergreifende Verein-
heitlichung des Managements der Ausleihe. 

Letztlich mussten die externen Prüfkriterien 
der institutionellen Akkreditierer an Bibliothe-
ken beachtet werden. Technische Nebenbe-
dingung war, dass der in Excel organisierte 
Alt-Bestand in das neue System einmalig im-

portierbar sein sollte.  
 
Die Vielzahl der Anforderungen führte zur Bil-
dung einer Arbeitsgruppe, die die Prozesse 
des Bibliothek-Altsystems zunächst analysier-

te und im Hinblick auf künftige Anforderungen 
neu überdachte und dokumentierte. Schnell 
war dabei klar, dass keine technische Insellö-
sung angestrebt werden sollte. Als beste Lö-
sung wurde die Integration des Bibliothekssys-

tems in das Campus-Management-System 
TraiNex angesehen. Das TraiNex, welches 
bereits seit der Gründung der FHM erfolgreich 
genutzt wird, beinhaltete zu diesem Zeitpunkt 
bereits ein einfaches Bibliotheksmodul. Es 

wurde letztlich beschlossen, dieses Modul im 
Hinblick auf die Bedürfnisse mittelgroßer Aus-
leih-Bibliotheken zu professionalisieren. 
 
So entstand ein Pflichtenheft und innerhalb 

von drei Monaten wurde das Bibliotheksmodul 
programmiertechnisch relaunched. Dieses 
Modul gleicht einem internen OPAC, in wel-
chem sämtliche Medien aller Standorte ver-
waltet werden können. Medien sind Bücher 

oder auch CDs, Sammelordner oder freigege-
bene Abschlussarbeiten. Auch ist es möglich, 
Online-Medien wie Buch-Volltexte hochzula-
den, welche dann per Sofortabruf von den 
Studierenden direkt heruntergeladen und ein-

gesehen werden können. Serviceorientiert ist 
es jederzeit möglich, via Web im TraiNex zu 
sehen, welche Medien an welchem Standort 
verfügbar, ausgeliehen, vormerkbar oder ver-
längerbar sind.  

 
Auf Wunsch des Bibliotheksverwalters wurde 
es ermöglicht, die Mediensignatur automatisch 
auch als QR-Code zu erstellen, so dass der 
Code als Ausdruck auf das Buch geklebt wer-

den kann. Dadurch geht die Ausleihe und 
Rückgabe per Scanner schnell von statten. 

Des Weiteren wird bei der Ausleihe automatisch 
das Buchcover neben dem Profilbild des Auslei-
hers bildhaft dargestellt, wodurch im Ausleihpro-

zess durch den Abgleich der beiden Bilder zu-
sätzliche Sicherheit erzielt wird. Der Ausleiher 

bekommt keinen Ausleihausdruck mehr, sondern 
eine automatisierte E-Mail, die Medium und 
Rückgabedatum beinhaltet. 

 
Zudem wird der Nutzer automatisch per E-Mail 
benachrichtigt, falls er eine Ausleihfrist deutlich 
überzogen haben sollte. Jeder Nutzer wird auch 
auf seiner personalisierten Startseite darauf hin-

gewiesen, ob eines seiner ausgeliehe-
nen Medien die Ausleihfrist überschritten hat. Mit 
einem Klick ist man von dort in der personalisier-
ten Ausleihliste und erkennt, ob man bereits 
Überziehungsgebühren zahlen muss oder ob 

eine Verlängerung nicht mehr möglich ist, da 
eine andere Person das Buch vielleicht vorge-
merkt hat. 
 
Auch bietet das System Verlinkungsmöglichkei-

ten zu Literaturempfehlungen der Dozenten, so 
dass diese Empfehlungen automatisch mit dem 
Bibliotheksbestand im TraiNex verglichen wer-
den. Studierende sehen beim Abrufen des Lehr-
materials somit nicht nur direkt die empfohlene 

Literatur, sondern auch Infos wie: "Das Buch 
'Marketing' von Meffert ist in der Bibliothek ver-
fügbar und steht am Standort R33" oder "Das 
empfohlene Buch 'Produktion' von Adam ist noch 
nicht verfügbar, aber bereits zur Beschaffung 

vorgeschlagen". 
 
Die Studierenden können auch eigenständig Bü-
cher als Beschaffungsvorschlag einreichen, der 
dann direkt als elektronischer Vordruck den Ge-

nehmigungsprozess einleitet. Neubeschaffungen 

Der Abgleich von Ausleiher-Foto und Buchcover  
bietet zusätzliche Sicherheit 



werden automatisch prominent auf der Trai-
Nex-Startseite präsentiert, so dass Studieren-
de nebenbei immer wieder auf neue Medien 

aufmerksam gemacht werden.  
 
Die attraktive Anzeige der Buchcover wird 
durch die Einbindung von Amazon-Technik 
realisiert. Das TraiNex sucht dabei anhand der 

ISBN das Buchcover bei Amazon und bindet 
es in die Suchergebnisse im TraiNex ein. So-
mit entsteht ein optischer Eindruck vom Buch. 
Positiver Nebeneffekt: Wenn ein TraiNex-
Nutzer über die integrierten Amazon-Links die 

für das Studium nötigen Bücher beschafft, 
dann fließen circa fünf Prozent aller Umsätze 
dank des integrierten Empfehlungsprogramms 
(Affiliate) zurück an die Hochschule. Über die-
se Erträge wurden bereits Sommerfeste oder 

Weihnachtsfeiern gesponsert. Durch die inten-
sive Nutzung des Bibliotheksmoduls kann das 
TraiNex sich sogar teilweise finanzieren: 
Wenn 2.000 Studierende jährlich jeweils für 
100 Euro Bücher kaufen, dann fließen circa 

5.000 Euro an die Bildungsinstitution zurück. 
 

Zusätzliche Funktion 
Ausgeliehene Bücher können gemäß der Bi-
bliotheksordnung auch verlängert werden. 

Allein am Standort Bielefeld gingen bisher täg-
lich bis zu 20 Verlängerungswünsche telefo-
nisch, per E-Mail oder direkt vor Ort ein. Bei 
zwei Minuten Bearbeitungszeit pro Verlänge-
rung sind dies ca. 14 Stunden Arbeitszeit im 

Monat. Jeder Verlängerungswunsch musste 
individuell geprüft werden, denn bereits reser-
vierte oder mehrfach verlängerte Bücher sol-

len gemäß Bibliotheksordnung nicht verlängert wer-
den.  
 

Die Bibliothek äußerte den dringenden Wunsch, 
auch die Verlängerung automatisch über das Trai-
Nex zu realisieren. Nach Analyse der Anforderun-
gen wurde dies innerhalb von vier Wochen umge-
setzt. Für jedes Medium kann nun definiert werden, 

ob, wie oft und für wie lange ein Buch durch den 
Studierenden selbst verlängert werden kann und 
welche Überziehungsgebühr gegebenenfalls anfällt. 
Kurz vor Ende der Auslauffrist geht der Studierende 
einfach ins TraiNex auf "Meine Ausleihen", be-

kommt angezeigt, ob eine eigenständige Verlänge-
rung möglich ist, klickt auf "Verlängern" und hat die 
Verlängerung somit durchgeführt. 
  

Der Nutzen  
Das Bibliotheksmodul ist nutzerfreundlich, gleichzei-
tig spart es spürbar Zeit und senkt Kosten. Dabei 
wickelt das webbasierte System viele Prozesse 
automatisch ab, welche ansonsten durch Verwal-

tungspersonal getätigt werden müssten. 
 
"Die Veränderung durch die Einführung des weiter-
entwickelten Bibliotheksmoduls ist deutlich sicht-
bar", meint Sebastian Gresser, wissenschaftlicher 

Mitarbeiter der FHM, und für die Verwaltung der 
Bibliothek zuständig. „Das Bibliotheksmodul wird 
stark genutzt, da von den über 12.000 Büchern im 
Durchschnitt 6 bis 10 Prozent ausgeliehen sind. Ich 
würde tippen, dass es eines der häufig genutzten 

Module des TraiNex’ ist, da die Studierenden be-
quem von zu Hause aus die Bibliothek in Anspruch 
nehmen können“, fügt Gresser hinzu. Außerdem 
erklärt der 24-Jährige, dass das System eine große 

Entlastung für ihn 

sei, da es trotz 
seiner Komplexi-
tät übersichtlich 
und bedienungs-
freundlich sei. 

„Man muss das 
System nicht stu-
diert haben, um 
damit schnell und 
sicher arbeiten zu 

k önnen“ ,  so 
Gresser. 

==

Übersichtlichkeit und Funktionen wie die „Self-Service-Verlängerung“  
ermöglichen eine komfortable Medienverwaltung 



Trainings-Online Gesell-
schaft für E-Portale mbH 

Die Trainings-Online Gesellschaft für E-Portale 
mbH entwickelt und betreibt webbasierte Lösungen 
für Bildungseinrichtungen. Die Kernprodukte sind 
neben dem Campus-Management-System TraiNex 
das Ehemaligen-Community-System AlumNex und 
das internationale Projekt-Netzwerk InfoNex. Die 
Wurzeln des Unternehmens reichen zurück bis ins 
Jahr 1996. Gefördert von der Bertelsmann-Stiftung 
wurde an der Westfälischen Wilhelms-Universität 
Münster damals das Pionierprojekt „Internet Assis-
ted Learning Campus“ begleitet und umgesetzt. 

Trainings-Online Gesellschaft für E-Portale mbH 

Spiegelstraße 15, 33602 Bielefeld 

Tel.: 0521-4481883-0 oder 030-6098513-0 

E-Mail: info@Trainings-Online.de 

Heute ist Trainings-Online stolz auf das gesunde 
Wachstum und zufriedene Kunden in ganz 
Deutschland. Die langfristigen Partnerschaften sind 
nutzbringend und führen zu kontinuierlichen Inno-
vationen. Profundes Branchenwissen verdankt das 
Unternehmen seinen Mitarbeitenden und Beiräten, 
die als Entwickler von Studiengängen, Evaluations-
psychologen, Qualitätsmanager, Prüfungskommis-
sionsleiter, Akkreditierungsbeauftragte oder E-Lear-
ning-Spezialisten aktiv sind. Gründer und ge-
schäftsführender Inhaber der GmbH ist Prof. Dr. 
Stefan Bieletzke. 

 

 

 


